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Liebe Mitglieder  
 
Zum Jahresausklang kommt hier unser Newsletter mit Informationen zum Thema Mediation und 
aus dem Verein Mediationsforum Schweiz.  
 
Schulmediation. Wie das von der Fachgruppe Schulmediation entwickelte Konzept «Kinder 
lernen Konflikte lösen», an Schulen umgesetzt werden kann, hat eine Gruppe von im Lehrberuf 
tätigen MFS-Mitgliedern, erarbeitet. In einem zweitägigen Basisseminar werden die 
Lehrpersonen zum Thema Konfliktbearbeitung und Mediation ausgebildet. Dabei setzen sie sich 
mit Konflikttheorien auseinander und erhalten Spielideen und Übungen zum sozialen Lernen in 
den Klassen. Kontakt: Monika Mörgeli, Tel. 043/ 355 99 84, mailto:moergeli@mehrdialog.ch. 
Weitere Infos: http://www.mediationsforum.ch/aktuell/aktuell3.htm   
 
Fragetechnik. Einen Dialog zwischen Konfliktparteien in Gang zu bringen oder zu vertiefen ist 
Aufgabe der Mediation. Durch die geschickte Auswahl der Frageform und Einsatz von Frage-
techniken lässt sich das Gespräch zielgerichtet lenken. An einem vom MFS organisierten 
Seminar führt PD Dr. Dipl.-Psychologe Joseph Rieforth in die 9-Feldertheorie, die sich mit Frage-
techniken befasst, ein. Wer daran interessiert ist, möge sich den Termin vom 9. und 10. Juni 
2006 vormerken.  Das Seminar findet im Stadtcasino Baden statt und wird anfangs 2006 ausge-
schrieben. Geplant ist in der zweiten Jahreshälfte 2006 noch ein  zweites Weiterbildungsangebot. 
 
Ratgeber. Im Beobachter-Verlag ist die 2., erweiterte und aktualisierte Auflage des populären 
Ratgebers «Mediation - Konflikte lösen im Dialog» von Esther Haas und Toni Wirz erschienen.  
Auf 112 Seiten zeigt das Büchlein, wie das aussergerichtliche Verfahren funktioniert und wie sich 
damit Konflikte konstruktiv lösen lassen. Es richtet sich in erster Linie an Personen, welche die 
Mediation als Konfliktlösungsverfahren suchen. Der Ratgeber enthält hilfreiche Musterbriefe, 
nützliche Adressen und aktuelle praktische Beispiele. Behandelt werden zahlreiche Fragen mit 
hohem Praxisbezug, In welchen Fällen kann Mediation helfen? Wie unterscheidet sich Mediation 
von einer Beratung oder einem Schiedsgericht? Wie finde ich die geeignete Fachperson? Wie 
bringe ich die Gegenpartei an den Mediationstisch? Wie sieht es rechtlich und finanziell aus? Der 
Ladenpreis beträgt Fr. 24.- (ISBN: 3-85569-335-8). Für MFS-Mitglieder wird es einen Rabatt 
geben, den wir zur Zeit noch aushandeln. Mehr Infos: http://shop.beobachter.ch 
 
Bitte vormerken: Die Generalversammlung 2006 wird am Freitag, 12. Mai, stattfinden, traditions-
gemäss im Stadtcasino Baden. Als Referentin hat sich unser Vorstandsmitglied Sylvie Berchtold-
Remund zur Verfügung gestellt und kann über die neueste Entwicklung der Mediation in Strafver-
fahren berichten. Der Vorstand würde sich über einen guten Besuch der inzwischen über 200 
Mitglieder sehr freuen. 
 
Der Schweizerische Dachverband für Mediation (SDM-FSM) hat bis heute weit über 200 
Einzelpersonen die Berechtigung zur Führung des Titels "MediatorIn SDM-FSM" erteilt. Darunter 
sind 76 Absolventinnen des Nachdiplomkurses an der FH Aargau und über 70 Mitglieder des 
MFS. Weitere Infos für und über unsere Mitglieder im Memberbereich unserer Website. --> 
http://www.mediationsforum.ch/members
 
Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu und gibt uns Anlass, einmal innezuhalten, um Vergangenes 
und Zukünftiges, Erinnerung und Erwartung, Vorhandenes und Neues zu bedenken, aber auch 
Gemeinsames zu planen. Ich wünsche Euch ein frohes Weihnachtsfest, einige Tage Gemütlich-
keit mit viel Zeit zum Ausruhen und Geniessen, und zum Kräfte sammeln für das neue Jahr. 
  
Im Namen des Vorstands mit freundlichen Grüssen 
 
Markus Hünig, Präsident 
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